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FÜR SCHULEN IN EIGENER VERANTWORTUNG !
Veröffentlicht am 17. April 2010
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Beschluss des Landesparteitages

Die FDP Sachsen-Anhalt  fordert, dass das Land die Schulen in die Verantwortung
der Kommunen übergibt und den Schulen insgesamt einen größeren Freiraum
eröffnet. Dazu gehört auch ein Schulbudget, über das die Schule in eigener
Verantwortung befindet. Durch den Abschluss von Zielvereinbarungen zwischen
Landkreis und Trägern der Schulen können zusätzliche freiwillige
Finanzierungsanteile, aber auch Mitwirkungsrechte und -pflichten festgelegt
werden.

Darüber hinaus bedeutet Schule mit Qualität und Profil für die FDP Sachsen-
Anhalt:

Die Kommunikation zwischen Schule, Eltern und Schulverwaltungsamt wird
verbessert. Das gilt vor allem für die Schulen, die mit anderen in Umsetzung der
Schulentwicklungsplanung zusammengelegt werden müssen.

Die Schulentwicklungsplanung wird hinsichtlich ihrer Rahmendaten regelmäßig
überprüft und um eine langfristige Investitionsplanung ergänzt. Beides fließt in
einen Kommunalen Bildungsbericht ein.

Die Investitionen für die Sanierung der Schulen werden auf die nach dem
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Schulentwicklungsplan zu erhaltenden Gebäude und Ausrüstungen konzentriert
und Schulsanierungen im Rahmen von PPP- bzw. EFRE-Projekten werden
konsequent fortgesetzt. Alle Schülerinnen und Schüler müssen mittelfristig unter
vergleichbaren Bedingungen lernen können.

Mit der Einführung von Schulprogrammen, die für alle schulischen Akteure
verbindlich sind, kann nur die logische Konsequenz verbunden sein, dass sich
Eltern frei für die Schule entscheiden können, deren Schulprogramm ihren
Vorstellungen von Bildung und Erziehung entspricht. Die Schuleinzugsgebiete für
Grund- und Sekundarschulen sowie Gymnasien werden aufgelöst. Darüber hinaus
ist zu prüfen, inwiefern auch über Landkreis- und Landesgrenzen hinaus, eine
Beschulung möglich ist.  Auf Wunsch wird die wohnortnahe Beschulung
gewährleistet.

Zusammen mit den Kreissportbünden setzt sich das Schulverwaltungsamt dafür
ein, dass die Beteiligung der Schulen an den Jugendsportwettkämpfen
(Kreisjugendspiele, Sportabzeichen) verbessert wird.

Es werden die Schulen ausgezeichnet, die hinsichtlich der Zusammenarbeit mit
Vereinen vorbildlich arbeiten. Die Zusammenarbeit im Rahmen des
Landesprogramms „Schule und Verein“ wird durch verbindliche
Kooperationsverträge gestaltet.


